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Veranstaltungen 

Mai 

Do 3. Übung Zug 1, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Do 3. Partnerkonzert 
Musikschule Luzerner 

Hinterland 

Fr 4. 
Feldübung mit SV Huttwil und Umge-

bung  
Samariterverein 

Fr 4. Frauenwallfahrt Frauengemeinschaft 

Sa 5. Ufhusen tanzt Turnerinnen 

So 6. Feldgottesdienst Mühlematt Kirchgemeinde Ufhusen 

So 6. Jahresbot in Ruswil Trachtengruppe 

Mo 7. Parteiversammlung  CVP Ufhusen 

Di 8. Übung Zug 2, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Mi 9. Kindernachmittag Frauengemeinschaft 

Mi 9. Pizza-Essen Turnerinnen 

Do 10. Auffahrt Kirchgemeinde 

So 13. Muttertags-Ständli Musikgesellschaft 

Mo 14. 
Maschinisten-Übung, FW-Magazin Bri-

seck 
Feuerwehr ZUF 

Di 15. Gemeindeversammlung Gemeinde 

Mi 16. 
Atemschutz-Übung, FW-Magazin Bris-

eck 
Feuerwehr ZUF 

Do 17. Kurs, Zell Feuerwehr ZUF 

Do 17. Trottiplausch  Frauengemeinschaft 

Fr 18. Kurs, Zell Feuerwehr ZUF 

Fr 18. 
Obligatorisches Schiessen 18.00 - 

19.30 
Wehrverein 
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Veranstaltungen | Gemeindenachrichten 

Mo 21. 20 Jahre Jubiläumsbrunch  
Spielgruppe + Frauenge-

meinschaft 

Mo 21. Pfingstbummel Trachtengruppe 

Do 24. Offiziers-Übung, FW-Magazin Briseck Feuerwehr ZUF 

Do 24. Maiandacht, Bösegg Kapelle 
Pfarreien Luthern / 

Ufhusen 

Fr 25. Kinoabend Jugendraum 

Mi 30. Hauptübung Feuerwehr ZUF 

Do 31. Fronleichnam Kirchgemeinde 

Liebe Leserinnen,  

liebe Leser 

 

Seit meinem letzten 

Vorwort ist einige 

Zeit vergangen und 

auch einiges pas-

siert. So durften 

wir zum Beispiel 

den neuen Spielplatz beim Schulhaus 

eröffnen. Die Stiftung «Denk an 

mich» hat uns bei diesem Projekt mit 

Fr. 15`000.- unterstützt. Als Gegen-

leistung wurde der Platz behinderten 

gerecht realisiert. Am Radio konnte 

man dann hören, dass «Denk an 

mich» in Ufhusen den 40. Spielplatz 

mit einem Beitrag unterstützt hat.  

Durchschnittlich alle sechs Jahre 

wird jede Schule durch den Kanton 

einer näheren Kontrolle unterzogen. 

Man kann sich darüber streiten wie 

tief Evaluationen gehen sollen. Aber 

es ist auch wichtig, dass es für die 

Schulleitung und die Lehrpersonen 

eine externe Rückmeldung gibt. Wir 
dürfen stolz auf unsere Schule sein. 

Das Resultat ist hervorragend und 

wiederspiegelt den grossen Einsatz 

der Lehrpersonen und der Schullei-

tung bei der Ausübung ihrer Arbeit.  

Das Programm des dies jährigen 

Sommerfeeling steht. Auch dieses 

Jahr haben die Mitglieder der Bil-

dungskommission mit Hilfe von wei-

teren Personen versucht, spannende 

Events zu organisieren. Wir freuen 

uns auf viele Anmeldungen. Am 

Dienstag, 15. Mai findet die nächste 

Gemeindeversammlung statt. Mit 
Freude dürfen wir einen positiven 

Rechnungsabschluss präsentieren. 

Das gute Ergebnis resultiert vor al-

lem aus Mehreinnahmen bei den 

Steuern und tieferen Kantonsbeiträ-

gen bei der Sozialen Wohlfahrt. Ich 

würde mich freuen, wenn wir viele 

Ufhuser Bürgerinnen und Bürger an 

der Versammlung begrüssen dürfen. 

Nachdem Josef Schärli die Demission 

als Mitglied und Präsident der Con-

trolling-Kommission eingereicht hat, 

werden wir ihn offiziell an der Ver-

sammlung verabschieden. Wir dan-

ken Sepp schon jetzt für die geleiste-

te Arbeit und die hervorragende Zu-

sammenarbeit mit dem Gemeinderat.  

Sonnige Grüsse 

Claudia Bernet-Bättig 
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Gemeindenachrichten 

Bauwesen 

Baugesuche 

Josef Wechsler-Birrer, Ersatz von 

zwei Grünfuttersilos 

Einwohnerkontrolle 

Zuzug 

Ingrid Stutz, Kreuzmatte 10 

Todesfälle 

Martin von Flüeh, geb. 20. 06.1981, 

wohnhaft gewesen im Wohnheim 

Sonnegarte, 4915 St. Urban, gest. am 

31.03.2018 

Hundedaten 

Auf www.amicus.ch sind alle Daten 

zu Hunden und deren Besitzer er-

fasst. Die Datenbank bildet somit die 

Grundlage für die Rechnungen der 

Hundesteuer. Im Sommer wird die 

Gemeindeverwaltung diese Rechnun-

gen versenden. Damit die Daten aktu-

ell sind, bitten wir Sie, allfällige To-

desfälle von Hunden auf amicus zu 

erfassen. Bei Fragen können Sie sich 
an die Gemeindeverwaltung wenden. 
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Primarschule Ufhusen 

Externe Schulevaluation Schule 

Ufhusen: Ergebnisse 

Die externe Schulevaluation über-

prüft im Auftrag des Kantons Luzern 

rund alle sechs Jahre die Qualität 

jeder Schule. Unsere Schule wurde 

im November 2017 durch zwei Fach-

personen der Dienststelle Volks-

schulbildung beurteilt mit dem Ziel, 

Hinweise und Anregungen für die 

Schul- und Unterrichtsentwicklung 
zu geben.  

 

Das Evaluationsteam hat nun einen 

umfassenden Evaluationsbericht ver-

fasst. Eine Zusammenfassung des 

Berichtes sowie die Entwicklungs-

empfehlungen können auf unserer 

Homepage www.schule-ufhusen.ch 

unter der Rubrik Portrait —> Externe 

Schulevaluation eingesehen werden. 

Die durchwegs positiven Rückmel-

dungen freuen uns sehr! Insbesonde-

re stolz sind wir auf folgende Kern-

aussagen (Zitate):  

 

−„Der respektvolle und freundliche 

Umgang begünstigt, dass sich die 

Schulbeteiligten an der Schule wohl 

fühlen. 

−An der Schule ist ein ausgesprochen 

gutes Teamklima wahrnehmbar. 

−Die Schulleitung pflegt einen partizi-

pativen Führungsstil und vermag die 

Lehrpersonen wirkungsvoll zu unter-

stützen. 

−Die beiden hoch anerkannten Schul-

leitungspersonen führen die Schule 

Ufhusen sowohl organisatorisch als 

auch pädagogisch und personell aus-

gesprochen kompetent. 

−Die Lehrpersonen gestalten den Un-

terricht klar strukturiert und anre-

gend, wobei sie das aktive und selbst-

gesteuerte Lernen gezielt fördern. 

−Die Lehrpersonen haben eine ausge-

prägt förderorientierte Haltung und 

orientieren sich an einer gemeinsamen 

Beurteilungspraxis. 

−Die Lehrpersonen sind mit ihrer per-

sönlichen Arbeitssituation sehr zufrie-

den. 

−Die ebenfalls sehr zufriedenen Eltern 

schätzen den freundlichen Umgang 

der Lehrpersonen mit ihnen sowie die 

gute Zusammenarbeit.“ 

 

An dieser Stelle möchten wir allen 

Beteiligten für die Mitwirkung und 

Rückmeldungen herzlich danken!  
 

Basierend auf den Ergebnissen der 

externen Schulevaluation haben die 

Schulführung der Schule Ufhusen 

und die Evaluationsleitung nachfol-

gende Entwicklungsziele für eine 

vertiefte Weiterbearbeitung verein-

bart: 

1.Bis Ende des Schuljahres 18/19 

sind Klassen- und Schülerrat wir-

kungsvoll installiert. 

2.Ab dem 2. Semester des Schuljah-

res 19/20 setzen die Lehrpersonen 

Absprachen zur Förderung überfach-

licher Kompetenzen im Unterricht 

verbindlich um. 

 

Wir freuen uns sehr darauf, diese 

beiden Aufgaben gemeinsam anpa-

cken zu dürfen!  

 

Das Schulteam Ufhusen 

http://www.schule-ufhusen.ch
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Musikgesellschaft 

«Peter und der Wolf» - ein span-

nendes Kinderkonzert der Musik-

gesellschaft Ufhusen 

 

Am Sonntag, 25. März 2018 organi-

sierte die Musikgesellschaft Ufhusen 

bereits zum fünften Mal ein mär-

chenhaftes Musikkonzert unter der 

Leitung von Dirigent Boris Oppliger. 

Um 15 Uhr warteten schon etliche 

kleine und grosse Musikliebhaber auf 
den Beginn der russischen Geschich-

te «Peter und der Wolf». Vielen Kin-

dern war das musikalische Märchen 

aus dem Jahr 1936 vom russischen 

Komponisten Sergei Prokofjew schon 

bekannt, weshalb sie es kaum abwar-

ten konnten, dies endlich mal live zu 

erleben. 

 

Patrick Schmid, Präsident der Musik-

gesellschaft, begrüsste auf humorvol-

le Art das Publikum mit einer Vor-

stellungsrunde der Märchenfiguren. 

Peter, die Ente, das Vögelchen, die 

Katze, der Grossvater, der Wolf und 

die Jäger – sie alle waren durch ein 

persönliches Instrument und ihre 

entsprechende Verkleidung unver-

kennbar. 

 

Fasziniert lauschten nun die Zu-

schauer der Geschichte, durch wel-

che der Erzähler Arion Rudari das 

Publikum gekonnt zu führen wusste. 
Die musikalischen Töne wurden da-

bei mit passenden Bildern auf der 

Leinwand begleitet. Zuallererst, als 

die Ente durch die offen gelassene 

Gartentür zum Teich entwischte, er-

klangen noch ziemlich unbeschwerte 

Töne. Die erste Aufregung wurde 

aber schon bei der anschliessenden 

Diskussion zwischen der Ente und 

dem Vögelchen, wer denn nun wirk-

lich ein Vogel wär, hörbar. Und dann 

wird’s noch spannender: Die Katze 

schleicht sich an das Vögelchen her-

an und beunruhigt warnt Peter die-

ses. Gekonnt haben die verschiede-

nen Instrumentenformationen diese 

Gefahr mit der Aufregung an die Zu-

hörer vermittelt. Sie schafften es so-

gar, diese Spannung noch zu drama-
tisieren, als dann auch noch der Wolf 

auftauchte und der Ente auflauerte. 

Panische Klänge wurden schliesslich 

von einer traurig melodischen Ton-

folge abgelöst, als die Ente vom Wolf 

verschluckt worden war. 

 

Traurig wars aber nur für einen Mo-

ment, denn nun kamen wieder Peters 

Furchtlosigkeit und Unbeschwertheit 

zum Ausdruck, schliesslich hatte er 

überhaupt keine Angst vor dem Wolf. 

Rasante, beinahe freche Musik be-

gleitete den tollkühnen Plan von Pe-

ter, den Wolf mit Hilfe des Vögel-

chens und der Katze zu fangen. Eine 

wilde Verfolgungsjagd begann und 

nun schalteten sich auch die Jäger 

ein, welche den Wolf schon lange im 

Visier hatten. Peter gelang es, das 

turbulente Musikgewirr zu stoppen 

und es erklangen wieder friedlichere 

Töne. 

 
Beim anschliessenden Triumphzug in 

den Zoo waren alle Märchenfiguren 

noch einmal in ihren Gedanken zu 

hören. Zum finalen Ende erklangen 

sogar noch erleichtere Töne der Ente, 

welche aus dem Bauch des Wolfes 

quakte, denn er hatte sie ja lebend 

runtergeschluckt. 
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Musikgesellschaft 

Kräftiger Applaus von Seiten des 

Publikums bestätigte der Musikge-

sellschaft, dass auch dieses Märchen-

konzert wieder gekonnt umgesetzt 

wurde. Sie hatte diese musikalische 

Herausforderung sehr zur Freude 

aller mit Bravour gemeistert. 

 

Nach dem erfolgreichen Konzert 

konnte man sich mit Kaffee und Ku-

chen verköstigen lassen und sich mit-
einander über das tolle facettenrei-

che Musikwerk austauschen. Da der 

Musikgesellschaft Ufhusen die Ju-

gendförderung sehr am Herzen liegt 

und sie Kindern gerne die Begeiste-

rung der Blasmusik vermitteln möch-

te, ist auch im nächsten Jahr ein wei-

teres musikalisches Kinderkonzert 

geplant. Wer bereits Feuer gefangen 

hat, hat die Möglichkeit, sich bei der 

Musikschule oder direkt bei der Mu-

sikgesellschaft zu erkundigen. Foto: Manuel Keusch 

Ein grosses Herz für den Muttertag 

 

"Gott konnte nicht überall zur gleichen Zeit sein, und 

deswegen erschuf er die Mütter."(Jüdisches Sprich-

wort)  

 

 

 

Mindestens einmal jährlich wird es auf der ganzen Welt Menschen bewusst, 

wie wertvoll ihnen die Mutter ist, dass sie ohne ihre Mutter gar nicht leben 

würden. Der Muttertag, dieses Jahr am Sonntag, 13. Mai, hat seit über 100 
Jahren Tradition und wird gerne zur Gelegenheit genommen, um der Mutter 

etwas zu schenken, sich für ihre Liebe zu bedanken. Deshalb gilt die Auf-

merksamkeit der Musikgesellschaft Ufhusen am Muttertag ebenfalls den Müt-

tern. Am Sonntag, 13. Mai, nach dem Gottesdienst, beschenkt sie die Mütter 

vor der Kirche Ufhusen mit einem Ständli. Ausserdem erhält jede anwesende 

Mutter eine Rose. Die MG Ufhusen freut sich darauf, nach einigen schwung-

vollen Tönen viele Rosen verteilen zu dürfen. 
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CVP 

Einladung zur Parteiversammlung der CVP Ufhusen 

vom 7. Mai 2018, 19.30 Uhr 

Schützenhaus Ufhusen 

 

 

Traktanden: 

1. Begrüssung 

2. Jahresrückblick 2017 

3. Nomination Mitglied Controlling-Kommission (Ersatzwahl) 

4. Geschäfte Gemeindeversammlung vom 15. Mai 2018 

5. Varia 

 

Der Vorstand freut sich auf zahlreiches Erscheinen. 

 

Hans Schwegler  Marcel Schmid   André Aregger 

Präsident   Kassier   Aktuar 

Die Läubli-Saison 2018 ist eröffnet 
 
Am Donnerstag 10. Mai ab 13.30 Uhr erhält jeder Besucher gratis 
eine Glace 

 
Wir freuen uns auf Euren Besuch 
Fam. Bernet-Bättig, Möhrenhof 
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Ufhusen tanzt 

 „Tanzen ist pure Lebensfreude“ 

Die Kampagne „Luzern tanzt in den 

Frühling“ der Dienststelle Gesund-

heit und Sport des Kantons Luzern 

will Menschen, die sich nicht regel-

mässig bewegen, Freude an der Be-

wegung vermitteln. Tanzen vitali-

siert und macht fröhlich. Auch 

Ufhusen beteiligt sich an dieser Akti-

on. Bereits zum 3. Mal wird nach 

Herzenslust getanzt. 
 

Ufhuser Tanzfäscht am 5.5.2018 

Tanzen bedeutet: Glück haben, Le-

bensfreude, Lebendigkeit, es beflü-

gelt und trägt zum Wohlbefinden bei. 

Es ist ein toller Ausgleich zum hekti-

schen Alltag. Darum pack deine Tanz-

schuhe/-Stiefel ein und erfahre die-

ses tolle Gefühl. Triff dich bei uns in 

der Fridli-Buecher-Halle zum Tan-

zen, Plaudern und Feiern. Kostenlos 

und ohne Voranmeldung können, in 

ungezwungener Atmosphäre, Tanz-

schritte neu erlernt oder aufgefrischt 

werden. Ob du einen Drink an der 

Bar geniesst, dich in unserer Fest-

wirtschaft verwöhnen lässt oder die 

Tanzfläche bei einem Gratis Crash-

kurs zu LINE DANCE und ZUMBA 

rockst. Beginn um 16.00 Uhr. Sei da-

bei mit deinen Freunden, als Single 

oder als Paar. Freies Tanzen ab 20 

Uhr mit Hans Fuchs „Voice of Melo-

dy“ und lasst euch überraschen von 

der Tanzshoweinlage der Herren Ak-

tivriege vom TV Gondiswil am späte-

ren Abend. 

 

Die Ufhuser Turnerinnen freuen sich 

auf viele grosse und kleine, neugieri-

ge und tanzbegeisterte Besucher und 

Besucherinnen. (tv-ufhusen.ch) 

OK Tanzfäscht 

Hofstatt 041 978 11 24 

Jetzt ist er wieder da 

unser feiner 

Kilbilebkuchen 
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Ufhusen tanzt 
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Wiggertaler Nachwuchsschwinget 

Vorschau Wiggertaler Nachwuchs-

schwinget 2018 in Ufhusen 

 

Am Sonntag 3. Juni findet im schönen 

Ufhusen wiederum ein schwingeri-

scher Leckerbissen statt. So schwin-

gen ca. 250 Nachwuchsschwinger der 

Jahrgänge 2002/2003, 2004/2005, 

2006/2007 und 2008/2009 um das 

begehrte Eichenlaub. 

Solch packende Szenen erwarten uns 

am Nachwuchsschwinget in Ufhusen 

 
Die besten Drei in jeder Kategorie 

dürfen zudem ein Treicheli in Emp-

fang nehmen. Die ältesten Schwin-

ger, welche schon das eine oder an-

dere Fest bei den Aktiven bestreiten, 

werden uns tollen Schwingsport zei-

gen. Aber auch die Jüngeren werden 

uns sicherlich mit bester Schwinger-

Arbeit überraschen. 

 

Das OK unter dem Präsidium des ver-

sierten Kampfrichters Hary Dubach 

bemüht sich schon seit einiger Zeit, 

um den Schwingern sowie auch den 

Zuschauern ein würdiges Fest zu bie-
ten. Eine leistungsfähige Festwirt-

schaft wird für das leibliche Wohl 

sorgen. Der schöne Schwingplatz bei 

der Fridli-Buecher-Halle und die da-

zugehörigen Anlagen bieten beste 

Rahmenbedingungen für dieses Fest. 

  

Wir laden alle Schwinger-Freunde 

ein, ein paar gemütliche Stunden mit 

unserem Nachwuchs und der ganzen 

Schwinger-Familie zu verbringen. 

 

Festprogramm 

Anschwingen: 9.30 Uhr 

Schlussgänge:16.30 Uhr 

Anschliessend Rangverkündigung  

Wiggertaler 
Nachwuchsschwinget 
 

Ufhusen 

Sonntag, 3. Juni 2018 
9.30 Uhr 
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Spielgruppe 
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Spielgruppe 
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Katholische Kirche 

Maiandachten  

 

Frauenwallfahrt Freitag, 4. Mai 19:30 Uhr 

Heilig Blut Kapelle Willisau 

Maiandacht mit Pastoralassistent J. Rampini, mitgestaltet Liturgiegruppe, 

Musikalische Gestaltung: Flötenensemble. Alle sind herzlich eingeladen. 

 

Freitag, 18. Mai 19.00 Uhr Pfarrkirche Ufhusen 

Maiandacht mit Katechet M. Corradini. 

  

Gemeinsame Maiandacht der Pfarreien Luthern und Ufhusen 
Böseggkapelle, Donnerstag, 24. Mai 19.30 Uhr 

Mit Pfarradministrator H. Hofstetter, Mitwirkung Trachtenchor Ufhusen. 

Besammlung für gemeinsames Fahren 19.00 Uhr beim Kirchenparkplatz. 

Anschliessend gemütliches Beisammen sein.  Alle sind herzlich eingeladen. 

Stille Wahl für ein Mitglied und die 

Präsidentin des Kirchenrats  

Nachdem in stiller Wahl nicht alle Sitze 

im Kirchenrat besetzt werden konnten, 

wählten die Stimmberechtigten der 
katholischen Kirchgemeinde Ufhusen 

am Sonntag 15. April ein Mitglied und 

den Präsidenten oder Präsidentin des 

Kirchenrates für die Amtsdauer vom 1. 
Juni 2018 bis 31. Mai 2022 an der Urne. 

Die Urnenwahl ergab folgendes Ergeb-

nis: abgegebene Stimmzettel 93, gülti-

ge Stimmzettel 91, absolutes Mehr 46. 
Als Mitglied des Kirchenrates erhielten 

Stimmen: Claudia Schwegler 38, Brigit-

te Steinmann 24, Vereinzelte 28. Als 

Kirchenratspräsidentin erhielten Stim-
men: Claudia Schwegler 35, Brigitte 

Steinmann 26, Vereinzelte 30. Somit 

hat im 1. Wahlgang niemand das abso-

lute Mehr erreicht. Am Donnerstag 19. 
April 12.00 Uhr ist die Eingabefrist für 

die Einreichung von Wahlvorschlägen 

für den 2. Wahlgang abgelaufen.  Es 

wurde ein Wahlvorschlag eingereicht. 
Da nicht mehr Kandidaten vorgeschla-

gen wurden als Sitze zu vergeben sind, 

wurde die Kandidierende Claudia Sch-
wegler-Bärtschi in stiller Wahl ge-

wählt. Somit findet am Sonntag 27. Mai 

kein 2. Wahlgang mehr statt. 

Ganz herzlichen Dank an Claudia Sch-
wegler für ihre Zusage. Der Kirchenrat 

ist nun komplett und für die Amtsperio-

de vom 1. Juni 2018 bis 31. Mai 2022 

stellen sich folgende Personen zur Ver-
fügung: Claudia Schwegler-Bärtschi 

Kirchenratspräsidentin (neu), Patricia 

Graf-Spahr Kirchmeierin (bisher), Hei-

di Bättig-Greber (bisher), Markus 
Schärli-Dubach (bisher) und Rolf Alt-

Marti (neu). Von Amtes wegen ist Pfar-

radministrator Heinz Hofstetter Mit-

glied des Kirchenrates. Wir gratulieren 
allen Gewählten ganz herzlich und 

wünschen ihnen viel Freude und Ge-

nugtuung bei ihren künftigen Aufgaben. 

Herzlichen Dank Allen, die sich für ein 
Amt in der Kirchgemeinde zur Verfü-

gung stellen und so einen wertvollen 

Dienst für die Allgemeinheit leisten. 

Denn die universellen Werte der christ-
lichen Religion bilden die Grundlage 

unserer Gesellschaft und Kultur.  
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Pfarrei St. Johannes Ufhusen 

 

 

Mai / Juni 

2018 

  

 
Was vom ältesten Bericht über die 
wundersame Heilung in Luthern Bad 

zu lernen ist. 

 

Nachdem die Heilung von Jakob Minder 
auch der Regierung in Luzern bekannt 

geworden war, schickte sie eine Abord-

nung ins Hinterland, um das ausserge-

wöhnliche Ereignis zu prüfen. Die Ab-
ordnung umfasste mehrere gelehrte 

geistliche und weltliche Herren. Das 

Protokoll verfasste der damalige Luzer-

ner Stadtschreiber Renward Cysat. Es 
erschien 1583 unter dem Titel „Das 

Wunder von Luthern Bad“. Hier nun die 

Befragung von Jakob Minder im Rat-

haus von Willisau.  
 

Auf die Fragen, wie und durch welche 

Mittel die Quellen entsprungen seien 

und was ihm durch sie geschehen sei, 
antwortete er Folgendes: Als er vor 

ungefähr zwanzig Jahren bei seinem 

Vetter Hans Christen selig zu Flühlen 

im Luthertal gedient habe, hätte er in 
einer Hüfte und im Schenkel starke 

Schmerzen bekommen. Daraus habe 

sich in der Folge eine Gicht entwickelt. 

Die habe ihn sehr belastet und sei ihm 
derart beschwerlich geworden, dass sie 

ihn an seiner Arbeit gehindert habe. 

Und nachdem er sich verehelicht und 

viele Kinder gezeugt hatte, habe ihm 
die Gicht viel Sorgen und Kummer ge-

macht. So habe er sich oftmals ernst-

haft zu Gott dem Allmächtigen und zur 

von ihm besonders verehrten Gottes-
mutter Maria gewendet und sie gebe-

ten, ihm dieses körperliche Gebrechen 

abzunehmen, damit er sich, seine Frau 

und Kinder in Ehren von seiner Arbeit 
ernähren könne. 

Am Samstag, dem heiligen Pfingsta-
bend 1581, sei es ihm nachts im Schlaf 

erschienen, er knie und bete in Einsie-

deln vor der Kapelle Unserer Lieben 

Frau. Da habe Unsere Liebe Frau deut-
lich zu ihm gesagt, dass er hinter sei-

nem Haus an dem Ort graben solle, wo 

jetzt die kleinste Quelle neben dem 

grossen Kreuz ist. Dort werde er ein 
Wasser finden, mit welchem er seinen 

kranken Schenkel waschen solle, und 

er werde gesund werden.  

Diesen Traum und seine Botschaft habe 
er vergessen und nicht mehr daran ge-

dacht, bis er am Abend des heiligen 

Pfingsttags nach dem Nachtessen wie 

zufällig an den Ort der Quelle hinter 
dem Hause gegangen sei. Als er an die-

sem Ort gestanden sei, habe er das Ave 

Maria-Läuten von der Pfarrkirche zu 

Luthern gehört. Da sei er sogleich nie-
dergekniet und habe gebetet. Während 

des Betens habe er vermeint, dass ein 

Wasser im Erdreich unter ihm fliesse 

und rausche. Da erst habe er sich an 
den Traum erinnert, den er in der vo-

rangegangenen Nacht gehabt hatte, 

und habe über ihn nachgedacht. Er ha-

be Hoffnung geschöpft und Vertrauen 
gefasst zu Gott und seiner ehrwürdigen 

Mutter, durch deren Vermittlung und 

Fürbitte er hoffte, Gnade und Gesund-

heit zu erlangen. So sei er am Pfingst-
montag morgens mit seiner Frau, aus-

gerüstet mit Spaten und Schaufel, wie-

der an den genannten Ort gegangen, 

um dort zu graben und zu tun, was ihm 
im Traum erschienen ist. Sowie er die 

Schaufel in den Boden gestossen habe, 

sei schon beim ersten Einstich die erste 

Quelle heraus geflossen. Sogleich habe 
er seinen kranken Schenkel mit dem 

Wasser gewaschen und sei von Stund 
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an, gleich nach der ersten Waschung, 
von den Schmerzen und dem zwanzig-

jährigen Gebrechen frei und gesund 

geworden. Am Anfang dieses Berichtes 

steht die Not des Jakob Minder. Dann 
folgt seine Bitte um die Fürsprache 

Marias und die Hilfe des Allmächtigen 

Gottes. Und die Quelle war die gnädige 

Antwort Gottes. Das heilende Wasser 
steht untrennbar im Zusammenhang 

mit der Fürsprache Marias und der 

Gnade Gottes. Das lernen wir von Jakob 

Minder. Er würde es nicht verstehen, 
das Wasser ohne das Gebet zu benut-

zen. Das neue Arm- und Fussbad prä-

sentiert sich zwar als einen modernen 

Wassertempel, aber es erinnert nir-
gends an den Glauben und das Gottver-

trauen des Jakob Minder. Das aber wä-

re aus dem ältesten Bericht über das 

Luthern Bad zu lernen.  
 

Kaplan Emil Schumacher 

Liturgischer Kalender 

Freitag, 4. Mai 
 Krankenkommunion 

19.30 Frauenwallfahrt zur Heilig Blut 

Kappelle Willisau mit P.a. J. 

Rampini, Mitwirkung der Litur-
giegruppe und Flötenensemble 

 

Samstag, 5. Mai 

10.30 Versöhnungsweg mit Erstbeich-
te der 4. Klasse in der Pfarrkir-

che 
 

Sonntag, 6. Mai 
08.30 Bittgang zur Mühlematt-

Kappelle 

09.30 Feldgottesdienst mit Kommuni-

onfeier mit P.a. J. Rampini und 
Kath. M. Corradini mit den Erst-

kommunikanten, Mitwirkung 

Gitarrengruppe mit E. Lütolf 
 

Donnerstag, 10. Mai Christi Himmelfahrt 
09.30 Eucharistiefeier mit Kapl. E. 

Schumacher und P.a. J. Rampini, 

Mitwirkung des Kirchenchors 
 

Samstag, 12. Mai 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
 

Sonntag, 13. Mai Muttertag 
09.30 Gottesdienst mit Kommunionfei-

er mit P.a. J. Rampini, Mitwir-

kung Akkordeon– und Flöten-

schüler unter Leitung S. Tanner 
 Jahrzeiten: 

 Erstes Jahrzeit für Josef Schärli-

Steinmann, Dorfstrasse 34 

− Ida Schärli-Steinmann, 

Dorfstrasse 34 

− Marie und Josef Schärli-

Kronenberg, Mühlematt 

− Alois Müller, Berg 

− Paulina und Anton Müller-

Mahnig und Anton Müller, 
Berg 

− Josef Vogel, Rosa Vogel-

Schwegler, Rosa Schär-Vogel, 

Hüswil 

− Anna und Hans Grob-

Kneubühler, Willisau 

− Hans Wüest-Röthlisberger, 

Schwertschwenden 

− Margrit und Johann Wüest-

Thalmann, Schwertschwenden 

Jahresgedächtnis: 

Anton Steinmann-Kneubühler, 

Ahornhof 
 

Anschliessend zum Gottesdienst 
spielt die Musikgesellschaft 

Ufhusen ein Muttertagsständli 
 

Donnerstag, 18. Mai 
19.00 Maiandacht mit Katechet  M. 

Corradini 
 

Sonntag, 20. Mai Pfingsten 
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09.30 Eucharistiefeier mit Kapl. E. 
Schumacher, Mitwirkung Kir-

chenchor 

 Jahrzeiten: 

− Anna und Josef Getzmann-

Marti, Unterdorf 

− Josef Getzmann-Häberli und 

Roland Getzmann, Obere Sep-
pen 4 

09.30 VEG im Pfarrsaal, „Pfingsten“ 
 

Donnerstag, 24. Mai 
19.30 Maiandacht gemeinsam mit Lu-

thern in der Böseggkappelle mit 

Pfarradm. H. Hofstetter und 

P.ass. J. Rampini, Mitwirkung 
Trachtenchor 

 

Samstag, 26. Mai 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
 

Sonntag, 27. Mai Dreifaltigkeitssonntag 

09.30 Eucharistiefeier mit Pfarrad. H. 

Hofstetter mit Salzsegnung, 

Dankgottesdienst für Versöh-
nungsfeier, Mitwirkung Kath. M. 

Corradini und 4. Klasse, Orgel 

M. Huber 
 

11.00 Taufe Lorin Schmid 
 

Donnerstag, 31. Mai   Fronleichnam 

09.30 Familiengottesdienst mit Pfar-

rad. H. Hofstetter, Mitwirkung 
Kat. M. Corradini und Erstkom-

munikanten und Musikgesell-

schaft 
 

Freitag, 1. Juni 

 Krankenkommunion 
 

Samstag, 2. Juni 

19.00 Eucharistiefeier mit Kapl. E. 

Schumacher 

 Jahrzeiten: 

− Kaspar Bernet-Steinmann, 

Rufswil 

− Franziska Bernet-Dubach, 

Lochmühlestrasse 4 

− Dora und Alois Birbaumer-

Zurmühle und Sohn Viktor 
Birbaumer, Daheim 

 

Sonntag, 3. Juni 
09.30 Gottesdienst in Luthern 
 

Mittwoch, 6. Juni 
08.00 Schülergottesdienst für alle Stu-

fen mit Katechet M. Corradini 
 

Samstag, 9. Juni  
09.30 Ökumenische Minifiir in der 

Pfarrkirche 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
 

Sonntag, 10. Juni 

09.30 Gottesdienst mit Kommunionfei-

er mit P.ass.J. Rampini, Orgel M. 

Huber 
 Jahrzeiten:  

− Alfred Koller, Lachen SZ 

− Anna und Alois Kneubühler-

Koller, Waldheim 

− Alois Kneubühler-Affentranger, 

Waldheim 

− Hermann Koller, St. Ulrich  

− Alois Affentranger-Kurmann 

− Maria und Anton Affentranger-

Fischer, Bakersfield Kalifor-

nien 

− Hans Affentranger, Schötz  

− Josef Wiederkehr, St. Ulrich 

09.30 VEG im Pfarrsaal 

 Thema: „Jedes isch wärtvoll“ 
 

Samstag, 16. Juni 

19.00 Gottesdienst in Luthern 
 
 

Sonntag, 17. Juni Firmung in Ufhus-

en 

09.30 Eucharistiefeier mit Domherr 

Alfredo Sacchi, Pfr.adm. H. Hof-
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Ökumenische  

Mini-Fiir 
 

Während der Mini-Fiir 

erzählen wir Geschichten aus der Bibel 

oder aus Kinderbüchern. Wir laden 

alle Kleinkinder mit ihren Eltern herz-
lich dazu ein. Wir feiern  am 

 

Samstag, 9. Juni  

9.30 Uhr in der Pfarrkirche 

Durch die Taufe wird in die Gemein-
schaft unserer Kirche aufgenommen:  

 

Lorin Schmid 
Sonntag, 27. Mai 

 

Wir wünschen Lorin und 

seiner Familie viel Freude, 

Glück und Gottes Segen. 

 

Schülergottesdienst 
 

Mittwoch, 6. Juni 
8.00 Uhr in der Kir-

che 
 

Mit Religionspädagoge M. Corradini 

und allen Klassenstufen.. Auch die El-

tern sind herzliche eingeladen mitzu-

feiern. 

Feldgottesdienst bei der Mühlematt-

Kapelle. Sonntag, 6. Mai 2018  9.30 

Uhr. Beginn Bittgang um 8.30 Uhr 

bei der Kirche. Alle sind herzlich ein-

geladen. 

stetter, Kath. M. Corradini mit 
Fimanden, Orgel I. Bättig 

 
Samstag, 23. Juni 
19.00 Gottesdienst in Luthern 
 

Sonntag, 24. Juni Patrozinium 

09.30 Eucharistiefeier mit Pfarradm 

H. Hofstetter und P.ass. J. Ram-

pini, Mitwirkung Kirchenchor 

Voreucharistischer Gottesdienst 

Wir feiern mit den Kindern der 1. bis 

3. Klasse auf kindgerechte Art  

Gottesdienst. 

Sonntag, 20. Mai  und 10. Juni 
9.30 Uhr im Pfarrsaal 

Fronleichnam 
Donnerstag 31. Mai 9.30 Uhr 

Gottesdienst mit Pfarradm. H. Hofstet-

ter  Mitgestaltung Katechet M. Corradi-

ni u. Erstkommunionkinder  
Mitwirkung der Musikgesellschaft   

Opfer Februar  März 
Diözesanes Kirchenopfer  87.75 Fr. 

Frauengemeinschaft Ufhusen 120.20 Fr. 

Fastenopferprojekt Haiti 37.20 Fr. 

Collège St.Charles   54.50 Fr. 
Pfarreibedürf. Erstkommun.   105.55 Fr. 

Diakonie & Besuchergruppe 48.75 Fr. 

Fastenopfer Schweiz. Kath.    451.10 Fr. 

Suppentag        1044.00 Fr. 
Karwochenopfer          129.70 Fr. 

Justinuswerk Fribourg          127.15 Fr. 

Herzlichen Dank! 

Kath. Pfarramt Tel. 041 988 10 39 
Email: pfarramt.ufhusen@bluewin.ch 

Sekretariat Angelika Lustenberger 

Öffnungszeiten: Mo & Fr 13.30 –15.30  

Pastoralassistent Jules Rampini, 
Tel. 077 430 15 17 

Pfarrverantwortung Pfr. 

Heinz Hofstetter, Tel. 041 921 92 46 

http://www.google.ch/url?sa=i&source=images&cd=&cad=rja&docid=T8VCBF2aLNt9gM&tbnid=M_n6vDE1PlLHIM:&ved=0CAgQjRwwAA&url=http%3A%2F%2Fwww.klosterkirche.de%2Fkirche%2Ftaufe%2Fbedeutung.php&ei=tBUvUuKbIomr0QXQp4GYDw&psig=AFQjCNHt0X329Yh6BqyXgZDKFucl7mg8Nw&us
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 Katholische Kirche 

FELDGOTTESDIENST  

BEI DER MÜHLEMATT-KAPELLE 

 

Sonntag, 6. Mai 2018 9.30 Uhr 

  

Für den BITTGANG Besammlung um 8.30 Uhr bei der Kirche 

 

Dankgottesdienst der Erstkommunikanten  

mit Pastoralassistent Jules Rampini 

und Religionspädagoge Markus Corradini 

Musikalische Gestaltung Gitarre-Gruppe Luthern-Ufhusen Leitung von 

E. Lütolf  
  

Nach dem Familiengottesdienst sind alle eingeladen bei gutem und 

schlechtem Wetter in der Mühlematt 5 Bärtis Grillspezialitäten zu ge-

niessen und die Gemeinschaft zu pflegen. 

 

Bei schlechter Witterung findet der Gottesdienst in der Pfarrkirche 

statt. (Wenn um 08.00 Uhr die grosse Glocke läutet finden Bittgang und 

Feldgottesdienst im Freien statt)  

 

Alle sind herzlich eingeladen 
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Palmsonntag Ufhusen 

Am Samstag, 24. März 2018 trafen 

sich die neun Erstkommunionskinder 

um mit ihrer Bezugsperson eine Pal-

me zu binden. Diese wurden am 

Palmsonntag durch Kaplan Emil 

Schumacher gesegnet. Beim an-

schliessenden Einzug trugen die Erst-

kommunikanten ihre eigenen Palmen 

stolz durch die Kirche bis zum Chor, 

wo diese von allen Kirchgängern 
während des Gottesdienstes bewun-

dert werden konnten. Erfreulich wa-

ren auch die Palmbördeli der Ju-

gendraumbenützer. Diese gesegneten 

Bördeli werden von vielen Kirchen-

besuchern geschätzt und gerne zu 

Gunsten des Jugendraums erworben. 

Gemeinsam die Auferstehung Jesu 

gefeiert 

Am Ostersonntag, 1. April 2018 tra-

fen sich bereits morgens um 6.00 

Uhr viele Gläubige in der Pfarrkirche 

Ufhusen zur ökumenischen Oster-

frühfeier. Gemeinsam mit den Fir-

manden fand von Ufhusen aus eine 

besinnliche Stationenwanderung zur 

reformierten Kirche Hüswil statt. 

Unterwegs wurde die hoffnungsvolle 
Geschichte von der Auferstehung Je-

su mit Bildern anschaulich erzählt 

und mit Liedern besungen. Angekom-

men in Hüswil übergaben Pastoralas-

sistent Jules Rampini und Katechet 

Markus Corradini feierlich Pfarrer 

Thomas Heim die mitgebrachte Os-

terkerze beim Osterfeuer. Die Got-

tesfeier zum Osterfest fand danach 

in der reformierten Kirche ihr Ende. 

Alle waren anschliessend eingeladen, 

das reichhaltige Zmorge in christli-

cher Gemeinschaft im Mehrzweck-

raum der Kirche Hüswil zu genies-

sen. 
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Evang.-ref. Frauenverein | Calisthenicspark  

Vereinsreise 

Läckerli Huus und Meriangärten Basel 

 

Dienstag, 15. Mai 18 
 

7.30 Uhr Hüswil, Bahnhof ab 

 

Heute Anmeldeschluss! Nelli Brand, Fischbach, 062 962 01 37 

Vorschau 

 

Donnerstag, 14. Juni 
 

Kunst am Schlossberg in Melchnau, 19.00 Uhr ab Zell 

gemütliche Rundwanderung 

Neu in Ufhusen: Calisthenicspark 

 

Im Herbst 2017 haben 5 sportbegeis-

terte Oberstufenschüler der Schule 

Zell (Adrian Schärli, Janis Kneubüh-

ler, Joel Birrer, Kevin Ung und Sa-

muel Neziri) dieses Gruppenprojekt 

auf die Beine gestellt. 

 

Nach langer Suche eines geeigneten 

Platzes durften wir den Park auf dem 
Rasen beim Jugendraum aufstellen. 

Der Calisthenicspark ist öffentlich 

und darf von allen genutzt werden. 

Calisthenics ist ein Kraftsport, der 

mit reiner Muskelkraft und dem Ge-

wicht des eigenen Körpers ausge-

führt wird. Als Übungen zählen zum 

Beispiel die Menschliche Flagge, 

Klimmzüge, Dips und vieles mehr. 

Wir würden uns freuen, wenn ihr 

mal vorbeischauen würdet. 

 

 

Herzlichen Dank an unsere Sponso-

ren: 

Dubach Holzbau 

HB Systeme 

Kieswerk Hüswil 

 

Auch danken wir: 

Markus Schärli für seine tatkräftige 

Unterstützung  
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Aktivitäten der Reformierten 

Kirchgemeinde Willisau-Hüswil  

 

Velowegkirche Hüswil: Auffahrt-

Velotour und Segnungsgottesdienst 
An Auffahrt, Donnerstag, 10. Mai im 

Anschluss an den Gottesdienst mit 

Segnung für Outdoorsportler, Spa-

ziergänger und Menschen unterwegs 

(9.30 Uhr), startet die Velotour mit 

Fahrrad oder E-Bike nach Melchnau, 

Babeliplatz mit Grillmöglichkeit 

(Hinweg via Fischbach-Grossdietwil 

und Rückweg via Gondiswil-

Hüswilerberg, insgesamt ca. 18 km, 

418 Höhenmeter), in Melchnau 

treffen wir die Velofahrer der Velo-

wegkirche Langenthal (Sternfahrt 

von Langenthal und Hüswil). Treff-

punkt Velotour: 10.45 Uhr, bei der 

Kirche Hüswil. Bitte Picknick oder 

Grillsachen fürs Mittagessen mitneh-

men. Versicherung ist Sache der Teil-

nehmer. Weitere Infos bei Pfarrer 

Thomas Heim, Tel. 041 988 12 87. 

 

Fiire mit de Chliine  

Das Fiire mit de 

Chliine ist ein halb-
stündiger Gottes-

dienst für Vor-

schulkinder (3-5 

Jahre) mit ihren 

Eltern, Grossel-

tern, Gotten und Göttis. Die Kinder 

erleben das Gottesdienstfeiern in ei-

nem für sie verständlichen Rahmen 

mit einer Bilderbuchgeschichte und 

einem Aktivteil. Im Znüni danach 

kann gespielt, Kaffee getrunken, ge-

plaudert und feine Brötli gegessen 

werden. Wir feiern wieder am Mitt-

woch, 16. Mai und 27. Juni 2018, 

9.30 Uhr, Kirche Hüswil. Kirchen-

schildkröte Nora freut sich auf dich! 

 

Singtreff: Einblicke – Singen - Ge-

meinschaft 
An zwei Nachmittagen pro Monat 

entdecken Sie in lockerem Rahmen 

neue und bewährte Lieder aus dem 

christlichen Liederschatz. Pfarrer 

Thomas Heim gibt Einblicke in die 

Botschaft und Entstehung der Lieder. 

Kirchenmusikerin Christina Tanner 

begleitet die Lieder am E-Piano und 

führt in die gesanglichen Feinheiten 

der Lieder ein. Wer danach gerne 

noch etwas zusammensitzt, ist zu 

Kaffee und Güetzi eingeladen. Sie 

singen und entdecken gerne neue 

musikalische und glaubensmässige 

Horizonte? Dann schnuppern Sie rein 

an unseren Treffen! 

Jeweils Donnerstags, 3. und 24. 

Mai; 7. und 28. Juni, 14 Uhr, Unter-

richtszimmer Kirche Hüswil, Thema: 

Wasser und Lieder passend zur Jah-

reszeit 

 

Spezielle Gottesdienste in Hüswil  

Pfingstsonntag, 20. Mai, 9.30 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst mit dem 

Jodlerklub Alpenblick Ufhusen 

 

Konfirmation 2018: Aufgerichtet in 

die Zukunft gehen  

Dieses Jahr wählten die Konfirman-

dinnen und Konfirmanden für Ihren 

Konfirmationsgottesdienst am Palm-
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sonntag das Thema “Macht und Ver-

trauen”. Vanessa Zahler und Shanya 

Bürli trugen in der Bibellesung die 

Begegnung eines gelähmten Mannes 

mit Jesus vor. Er wurde von anderen 

Männern zu Jesus gebracht. Sie lies-

sen ihn durch ein Loch im Dach her-

unter, weil der Eingang überfüllt 

war.  Jesus richtete den gelähmten 

Mann innerlich durch Vergebung und 

körperlich durch Heilung auf. Da ver-
traute jemand und erfuhr die Macht 

Gottes. Darauf nahm Pfarrer Thomas 

Heim in der Predigt Bezug:“Dein Ver-

trauen ist der Zugang zur Macht Got-

tes. Glaube ist mehr als nur Anerken-

nen, dass Gott existiert. Wer im 

Glauben den Schritt zum Vertrauen 

macht, kommt Gott näher.” An-

schliessend sang Vanessa Zahler an 

der Gitarre begleitet von ihrem Vater 

das Lied “One Life One Soul”. Die 

Konfirmanden stellten ihren Kon-

fspruch und ihr Konfbild vor und lei-

teten weite Teile des Gottesdiensts 

selbst.  Kirchengutsverwalter Fritz 

Bösiger überbrachte die Grussworte 

des Kirchenvorstandes und wies da-

rauf hin, dass die Jugendlichen in der 

Kirche schon ab 16 Jahren abstimmen 

und wählen können. Im Konfirmati-

onsakt wurden sie gesegnet. Schliess-

lich spielte die Brass Band Feldmusik 

Zell bei schönster Frühlingssonne auf 

dem Kirchplatz zum Ständchen auf. 

Reihe vorne: Andrea Ruch, Andrej 

Fankhauser, Michelle Ruch, Shanya 

Bürli, alle Ufhusen 

Mitte: Thomas Trachsel, Vanessa 

Zahler, beide Zell 

Reihe hinten: Florian Glauser, Fisch-

bach, Pfarrer Thomas Heim, Matthias 

Röthlisberger, Hofstatt 

Foto: Foto Schaller, Willisau 
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Bauernregeln 

 

Die Bauern mussten wissen, wann 

gutes Wetter zum Säen und Ernten 

ist. Sie beobachteten den Himmel, 

Pflanzen und Tiere. So entstanden 

Wetterregeln, nach denen sie die 

Feldarbeit planten: die Bauernre-

geln. Diese sind meist in Reimform 

gefasste, alte Volkssprüche.  

Die meisten Bauernregeln befassen 
sich mit der mittelfristigen Wetter-

vorhersage, zum Beispiel ausgehend 

vom Wetter oder anderen natürli-

chen Ereignissen an bestimmten Ta-

gen eines Monats oder dem Wetter 

eines ganzen Monats. Auch der Be-

zug auf Wetterboten ist weit verbrei-

tet. Aus diesen Beobachtungen ent-

standen die Bauernregeln und wur-

den über Generationen weitergege-

ben. 

 

Die bekanntesten Bauernregeln sind 

wohl: 

-Der April macht das, was er will. 

-Mairegen bringt Segen. 

Im Juni steht der Siebenschläfertag 

am 27. Juni unter besonderer Be-

obachtung, denn:                        

-Das Wetter am Siebenschläfertag 

sieben Wochen bleiben mag. 

Hier noch einige Bauernregeln zum 

Monat Mai: 

-Blüht im Mai Eiche vor Esche, 
kommt noch eine große Wäsche.  

-Grünen Eichen vor dem Mai, bedeu-

tet`s dass der Sommer fruchtbar sei. 

-Kommt der Mai sehr kalt und nass, 

haben Käfer keinen Spaß. 

-Ist der Mai heiss und trocken, gibts 

für die Bauern keine Brocken.  

-Ist der Mai kühl und nass, füllt das 

dem Bauern Scheune und Fass. 

-Bohnen lege man erst an, ist vorbei 

St. Gordian (10.5.). 

-Gehen die Eisheiligen (11.5.) frost-

frei vorbei, schreien Bauern und 

Winzer Juhei. 

-Das Jahr fruchtbar sei, wenn’s viel 

donnert im Mai. 

 

Die Tage der Eisheiligen finden regi-

onal unterschiedlich an drei bis fünf 
Tagen Mitte Mai statt. Die Bezeich-

nung geht auf jahrhundertelange Er-

fahrung und Wetterbeobachtung zu-

rück. Die Heiligen besuchen uns laut 

Kalender zwischen 11. Mai bis zum 

15. Mai: 

Mamertus –Freitag, 11. Mai 2018 

Pankratius – Samstag, 12. Mai 2018 

Servatius – Sonntag, 13. Mai 2018 

Bonifatius – Montag, 14. Mai 2018 

Kalte Sophie – Dienstag, 15. Mai 2018 

 

Wenn sich dann der Juni nähert und 

es zu einem plötzlichen Temperatur-

einsturz kommt, dann ist dies ein 

eindeutiges Zeichen für die soge-

nannte Schafskälte. Zwischen dem 

4. und 20. Juni (um den 11. Juni) gibt 

es in Mitteleuropa oft einen Kälteein-

bruch. Die Schafskälte tritt nicht je-

des Jahr auf. Durch kühle und feuchte 

aus dem Nordwesten einströmende 

Luft, sinkt die Temperatur um fünf 

bis zehn Grad Celsius.  
 

Den Namen trägt diese Wetterlage 

nach den Schafen, die traditionell bis 

dahin bereits geschoren wurden und 

für die der Kälteeinbruch dann 

durchaus bedrohlich werden kann. 

Muttertiere und Lämmer werden da-

her erst nach Mitte Juni geschoren.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Wettervorhersage
https://de.wikipedia.org/wiki/Wettervorhersage
https://de.wikipedia.org/wiki/Wetterbote
https://www.eisheilige.info/eisheilige-2018/#mamertus
https://www.eisheilige.info/eisheilige-2018/#pankratius
https://www.eisheilige.info/eisheilige-2018/#servatius
https://www.eisheilige.info/eisheilige-2018/#bonifatius
https://www.eisheilige.info/eisheilige-2018/#sophie
https://de.wikipedia.org/wiki/Grad_Celsius
https://de.wikipedia.org/wiki/Hausschaf
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Doch auch der Mond hat Einfluss auf 

die Pflanzen. Bei Vollmond sollte 

man nach Möglichkeit keine Äste 

schneiden, da die dadurch entstehen-

den „Wunden“ eventuell nicht gut 

verwachsen. Allerdings ist Vollmond 

ein sehr guter Zeitpunkt, um Pflan-

zen zu düngen. Die Nährstoffe wer-

den dann besonders gut von den 

Pflanzen aufgenommen. 

Bei Neumond sollte man auf das An-

bauen von Gemüse verzichten. Soll-

ten Ihre Pflanzen jedoch von Schäd-

lingen befallen sein, ist jetzt jedoch 

ein idealer Zeitpunkt um mit der The-

rapie zu beginnen, bzw. verwelkte 

Triebe bzw. verblühte Blumen zu-

rechtzustutzen. 

Kathrin Bernet 

21. ordentliche Generalversamm-

lung der Turnerinnen Ufhusen 

 

Am Samstag, 17. März 2018 versam-

melten sich rund 60 Mitglieder der 

Turnerinnen Ufhusen im Restaurant 

Eintracht zu der 21. ordentlichen Ge-

neralversammlung. Die Präsidentin, 
Josy Filliger führte durch den Abend 

und richtete einen speziellen Will-

kommensgruss an die  anwesenden 

Ehrenmitglieder, die Delegation des 

Herrenturnvereins, den OK- Präsi-

dent des Sportfest 2018 im Luzerner 

Hinterland und die Neumitglieder. 

Nach dem Nachtessen haben die ge-

wählten Stimmenzähler die Ver-

sammlung abgezählt. Das Protokoll 

der 20. ordentlichen Generalver-

sammlung und die Jahresberichte der 

einzelnen Gruppen und des Vorstan-

des werden von den Turnerinnen ge-

nehmigt. 

 

Vier Austritte, drei Neumitglied 

und drei Demissionen 

Leider musste der Vorstand in die-

sem Jahr vier Austritte entgegen neh-
men, freut sich aber umso mehr, dass 

wir gleich drei Neumitglied willkom-

men heissen dürfen. Luzia Kneubüh-

ler, Alexandra Peter und Sandra 

Kneubühler werden ganz herzlich in 

den Verein aufgenommen.  

 

Dieses Jahr sind leider auch Demissi-

onen von drei Leiterinnen eingegan-

gen. Tanja Ruch als Muki Leiterin, 

Edith Steinmann als Jugileiterin und 
Sandra Müller als Volley- Jugi Leite-

rin. Natürlich werden sie gebührlich 

aus diesen Riegen verabschiedet. 

Alle drei bleiben dem Leiterteam in 

anderen Riegen erhalten.  Neu zum 

Leiterteam wird Susanne Zemp stos-

sen, als Leiterin der Turnerinnen 

A&B. 

 

Auch im Vorstand gab es drei Demis-

sionen. Luzia Bättig als Technische 

Leiterin Volley, Ruth Stutz als Tech-

nische Leiterin FGG und Victoria Col-

laud als Aktuarin. 

 

Wahlen 
Erfreulicherweise konnten alle drei 

Ämter im Vorstand wieder neu be-

setzt werden. Zur Wahl stellten sich: 

Angela Fiechter für das Amt Techni-

sche Leitung Volleyball, Manuela 

Schärli für das Amt Technische Lei-

tung FGG und Monika Frank für das 
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Amt der Aktuarin. Alle drei wurden 

von der Versammlung einstimmig 

gewählt. 

 

Ehrungen 

In diesem Jahr, durften wir drei Lei-

terinnen ehren: Edith Steinmann für 

25 Jahre Leiten bei den Turnerinnen 
A&B, Tanja Ruch für 10 Jahre Muki 

Leiterin und Kathrin Bernet für 10 

Jahre Leiten Kids. Edith, Tanja und 

Kathrin wurden mit herzlichen Wor-

ten geehrt und erhalten ein Geschenk 

als Dankeschön für ihre Arbeit. Die 3 

Jubilarinnen wurden bereits am 

Nachmittag an der Delegiertenver-

sammlung der Sport Union Zentral-

schweiz in Baar zusätzlich geehrt. 

 

Einen speziellen Dank richtete die 

Präsidentin an die verschiedenen 

OK’s, dieLeiterinnen, allen Mitglie-

dern die durch das Jahr hin durch 

immer wieder bei Einsätzen helfen 

sowie dem Vorstand für ihr grosses 

Engagement aus. 

 

Verschiedenes 

André Aregger  Informierte uns zum 

Sportfest  vom 1.-3. Juni 2018 im Lu-

zerner Hinterland. Sehr viel Arbeit 

und sehr viele Stunden investieren 

die OK und unter- OK Mitglieder und 

wir freuen uns alle auf ein tolles 

Sportfest. Nach dem offiziellen Teil 

sind  alle in den Genuss eines feinen 

Desserts gekommen. 

Vorstand 

Von links nach rechts vorne: Sabrina 

Karli, Josy Filliger, Jasmin Röthlis-

berger, Denise Wechsler / Hinten: 

Angela Fiechter, Monika Frank, Ma-

nuela Schärli 

Ehrungen 

Von links nach rechts 

Edith Steinmann, Kathrin Bernet, 

Tanja Ruch 
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Saisonende für die Ufhuser- Volley-

ballmannschaften 

 

Die Volleyballsaison 2017/2018 ist 

beendet. Zufrieden dürfen die drei 

Teams auf die vergangene Saison zu-

rückblicken. Während das Minivol-

leyball- und Juniorinnenteam erfolg-

reiche und spannende Spiele an den 

Meisterschaften des regionalen Vol-

leyballverbandes Innerschweiz (RVI) 
bestritten, kämpfte das Volleyballda-

menteam in der neu erworbenen Ka-

tegorie C des innerschweizerischen 

nichtlizenzierten Volleyballverban-

des. 

 

U15. Die jüngsten Spielerinnen in der 

Volleyballfamilie spielten im letzten 

Halbjahr fünf Turnierrunden an un-

terschiedlichen Sonntagen. Von Tur-

nier zu Turnier wurde um Aufstieg 

und Abstieg gekämpft. Dabei konnten 

sich die Minivolleyballspielerinnen 

im guten Mittelfeld halten und ab 

und zu sogar Zweitligaluft schnup-

pern. Die alljährlichen Plauschturnie-

re in Dürrenroth und Sumiswald 

wurden zum Höhepunkt der Saison. 

Das aufgestellte U15-Team erspielte 

sich an beiden Turnieren den sensati-

onellen ersten Podestplatz! Herzliche 

Gratulation Mädels, das habt ihr su-

per gemacht! 

 
U19. Die U19- Volleyballerinnen 

spielten ebenfalls wie die Jüngsten 

fünf Turnierrunden an verschiedenen 

Sonntagen im letzten halben Jahr. 

Interessante Spiele und ein grosses 

Entwicklungspotential konnte von 

Turnier zu Turnier von Trainerinnen 

und anwesenden Interessierten beo-

bachtet werden! An dieser Stelle da-

rum auch ein herzliches Dankeschön 

allen, die immer wieder in der 

Fanzone mitjubelten und die Jugend-

lichen tatkräftig unterstützten! 

 

Volleyball Damen. Die Damenmann-

schaft Ufhusen kämpfte nach den 

letztjährigen Doppelaufstiegen in 

dieser Saison zum ersten Mal in der 

Kategorie C der Wintermeisterschaft 
für nichtlizenzierte Volleyballerinnen 

Innerschweiz. Mit Respekt und Neu-

gierde bestritt das Team anfangs Ok-

tober 2017 mit Trainer David Luder 

an der Seite den ersten Match gegen 

Langnau und konnte nach einem 2:0-

Tief einen 2:3- Sieg feiern. Die Vor-

runde verlief weiterhin rund und en-

dete mit dem grossartigen ersten Po-

destplatz. 

 

Beim letzten Spiel der eben vergan-

genen Rückrunde wurde der erste 

Match nachgeahmt. Ein Kopf- an 

Kopfrennen, welches zu maximaler 

Spannung bei den Zuschauenden, 

Spielerinnen und beim Trainer führ-

te. Nach intensiven und schweisstrei-

benden Ballwechseln feierte Ufhusen 

einen grandiosen 2:3- Sieg! Nach 14 

bestrittenen Matches und 21 er-

kämpften Siegespunkte holt Ufhusen 

sich den wohlverdienten vierten 

Rang in der Wintermeisterschaft! 
Gefeiert wurde dies am Saisonab-

schlussessen im Restaurant Mohren 

in Willisau bei feiner italienischer 

Küche. Gleichzeitig wurde Luzia Bät-

tig nach sieben Jahren als technische 

Leitung Volleyball von der Volleyfa-

milie gebührend verabschiedet. Vie-

len herzlichen Dank Luzia, für dein 
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grosses Engagement, deinen Effort 

und deine grosse Volleyballleiden-

schaft, die du immer wieder zuguns-

ten des Teams eingesetzt hast. Als 

Spielerin und Trainerin wirst du die-

se weiterhin ausüben, was das Team 

sehr freut. Mit Angela Fiechter wur-

de eine engagierte Spielerin gefun-

den, welche die technische Leitung 

Volleyball übernimmt. Viel Spass bei 

deinen neuen Aufgaben. 
 

Unserem Trainer, unseren stillen 

Helfern und allen Fans ein rüüdiges 

herzliches Dankeschön! Es ist toll, so 

zahlreich unterstützt zu werden! Ei-

ne Welle für euch alle! 

 

Weiter Infos, Rangliste und Fotos 

sind auf unserer Homepage unter 

www.tv-ufhusen.ch zu finden. 

U15 

U19 

http://www.tv-ufhusen.ch
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Kindernachmittag im Naturlehrgebiete Buchwald Ettiswil 

 

Wer kann gut beobachten? Bei passendem Wetter kann man die Wasserfrö-

sche, Zauneidechse oder andere Reptilien hautnah erleben. Die Insekten auf 

Schritt und Tritt begleiten, beobachten wie sie im Boden graben, oder von 

Blüte zu Blüte fliegen. Wir werden an diesem Tag zu Forschern! 

 

Wir treffen uns am Mittwoch, 09. Mai um 13.30 Uhr Parkplatz Kirche 

Ufhusen. Bitte dem Wetter entsprechend Kleider anziehen und Picknick mit-

nehmen. Es benötigt keine Anmeldung und die Teilnahme ist gratis. 

Trottiplausch vom Ahorn 

 

Am Donnerstag, 17. Mai wird unser Trottiplausch durchgeführt. Wir treffen 

uns beim Kirchenparkplatz Ufhusen um 18.00 Uhr. Pro Person kostet es Fr. 

34.-- (Trotti-Miete, Busfahrt). Anschliessend gibt es ein gemütliches Beisam-

mensein. Wer gerne mit dabei sein möchte meldet sich an bis 11. Mai bei Pia 

Schärli an 041 988 19 18 ab 19.00 Uhr. Die Frauengemeinschaft freut sich 

auf viele begeisterte „Trottinett-Fahrer“. 

Vereinsreise, Donnerstag 14. Juni 2018 nach Altdorf-Brunnen 

 

Unsere Vereinsreise führt uns ins schöne Altdorf. Unterwegs gönnen wir uns 

einen Kaffeehalt mit Gipfeli. In Altdorf werden wir von unserer Stadtführerin 

„Frau Gessler“ erwartet. Wir werden auf eine Zeitreise genommen und ler-

nen Altdorf amüsant kennen, anschliessend geniessen wir unser gemeinsa-

mes Mittagessen. Nach der Mittagspause ist eine Führung in der Victorinox in 

Brunnen geplant (zusätzliche kosten Fr. 15.00 jede Person erhält ein Sack-

messer!). Führung ist freiwillig. Wer nicht an der Führung teilnehmen möch-

te hat freien Aufenthalt in Brunnen. 

 
Wir treffen uns am Donnerstag, 14. Juni, Kirchenparkplatz Ufhusen. Abfahrt 

um 08.00 Uhr, Rückkehr ist ca. Um 17.30 Uhr geplant. Kosten pro Person à 

Fr. 75.00 (im Preis inkl.: Carfahrt, Kaffee u. Gipfeli, Führung mit Frau Gess-

ler). 

 

Bitte Anmelden bis 05. Juni bei Fabienne Steinmann 041 980 24 63 oder 

per Mail: anmeldung@fg-ufhusen.ch. Bitte erwähnen mit oder ohne  Füh-

rung der Victorinox. 

 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag mit vielen Mitreisenden. 

mailto:anmeldung@fg-ufhusen.ch


33 

Frauengemeinschaft 

Grill & Wein 

 

Grillieren und geniessen Sie unter der Leitung von Thomas Flückiger ein 4-

Gang Menü. Fleisch, Fisch, Gemüse, Käse und Dessert, alles muss auf den 

Grill. Dazu gibt es nützliche Tipps und Tricks vom Grillprofi. Abgerundet 

wird der Event mit den passenden Getränke von wein44zell (Wein, Bier, Mi-

neral, Kaffee) für eine perfekte Grillparty. 

 

Datum: Freitag, 15. Juni 2018 

Zeit: 19.15 – 22.00 Uhr 

Kosten: Fr.   84.-- pro Personen 
 Fr. 158.-- pro Paar          (inkl. aller Getränke!) 

Ort: Möhrenhof, Ufhusen 

 

Anmeldung bis Montag, 04. Juni bei Romana Röthlisberger 041 988 27 38 o-

der per Mail r.roethlisberger@outlook.com. Es können max. 16 Personen an 

diesem Grillabend teilnehmen, also so rasch als möglich anmelden. Der Grill-

abend ist für Mann und Frau oder sogar Paarweise. Allen angemeldeten wün-

schen wir einen gemütlichen, geselligen und lustigen Abend. 

 

Tsch...., Tsch...., Zisch...., und Prost 

Eure Gastgeber 

 

Thomas Flückiger (Metzgermeister u. Koch), Metzgerei Flückiger, Huttwil 

Waldemar Bernet (wein44zell), Zell 

 

Frauengemeinschaft, Ufhusen 

mailto:r.roethlisberger@outlook.com
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Sportfest18 

Vom 1. bis 3. Juni 2018 dreht sich 

beim Sportfest18 im Luzerner Hin-

terland alles um den Breitensport. 

Die Turnvereine von der Sport Union 

Schweiz aus Grossdietwil, Luthern 

und Ufhusen haben die Organisation 

des 21. Schweizer Sportfests über-

nommen. Das OK unter Leitung von 

OK-Präsident André Aregger 

(Ufhusen) freut sich, dass innerhalb 

der regulären Anmeldefrist die 
budgetierten Teilnehmerzahlen in 

den meisten Sportfest-Angeboten er-

reicht werden konnten: „102 Vereine 

sind angemeldet. Bei den Spielen 

sind 100 Teams dabei. Die Weichen 

für ein unvergessliches und erfolg-

reiches Fest im Luzerner Hinterland 

sind damit gestellt.“ 

  

Fünf Vereine aus drei Dörfern im Lu-

zerner Hinterland (TV Grossdietwil, 

TV Luthern, DTV Luthern, Turnerin-

nen Ufhusen sowie TV Ufhusen) ha-

ben sich unter dem Dach des Träger-

vereins Sportfest18 zusammengefun-

den, um gemeinsam das 21. Schwei-

zer Sportfest der Sport Union 

Schweiz vom 1. bis 3. Juni 2018 zu 

organisieren. Mit viel Fleiss und Kre-

ativität wurde in den letzten zwei 

Jahren alles gemacht, damit das 

Sportfest18 zu einem verbindenden 

Gemeinschaftswerk in der Region 

wird. „Jetzt geht es langsam um die 
Wurst“, sagt OK-Präsident André 

Aregger und ergänzt: „Es wird auch 

immer sichtbarer, dass in Kürze ein 

Grossereignis im Luzerner Hinter-

land stattfinden wird und die grüne 

Welle rollt.“   

  

Spass und Unterhaltung garantiert 

Das verbindende Element des Sport-

fest18 wird bei der Unterhaltung im 

Festzelt auf dem Festplatz Lehn in 

Zell gross geschrieben sein. Der Frei-

tagabend ist mit den gemütlichen 

Klängen des «Echo vom Schwandbo-

de» eher auf die Bevölkerung ausge-

richtet, während am Samstag die 

Partyband «Die Grafenberger» für 

eine grosse Turnerparty sorgen wird. 
Auch das Schlussprogramm vom 

Sonntag, 3. Juni, findet im Festzelt 

statt. Dazu haben sich mit Bundesrat 

Ueli Maurer und dem Luzerner Regie-

rungspräsidenten Guido Graf zwei 

prominente Gäste angekündigt. 

  

Schweizerischer Jugendnational-

turntag Ufhusen 

Im Rahmen des Sportfest18 ist auch 

die Jugend zu Gast im Hinterland. Am 

Samstag, 2. Juni, wird in Ufhusen der 

Schweizerische Jugendnationalturn-

tag ausgetragen. Cheforganisator 

Thomas Ettlin vom Nationalturnver-

band LU/OW/NW und das OK Sport-

fest18 erwarten dazu gegen 250 Ju-

gendliche. Die Anmeldefrist läuft bis 

zum15. April. Wir heissen die jungen 

Ringer heute schon herzlich willkom-

men! 

 

Sportfest18 unterstützen?  

Das Sportfest18-OK dankt allen 
Sponsoren, Gönnern und Unterstüt-

zer dieses Gemeinschaftswerks im 

Luzerner Hinterland. Ohne die grosse 

Unterstützung wäre ein solches 

Grossereignis gar nicht realisierbar. 

Ein grosser Dank geht an die Gemein-

den Altbüron, Grossdietwil, Luthern, 

Ufhusen, Willisau und dem Haupt-
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Festprogramm Sportfest18  

 

Freitag, 1. Juni 2018  

10.30 Uhr: Start Bewegungsfest für Jung und Alt Luthern  

18.00 Uhr: Eröffnung des Sportfestes mit Fahnenempfang Zell  

Abendunterhaltung mit «Echo vom Schwandbode» Zell  
 

Samstag, 2. Juni 2018  

08.00 Uhr: Sektionswettkämpfe, Akrobatikturnen (ab 12 Uhr) Altbüron  

08.00 Uhr: Wahlmehrkampf Zell  

08.00 Uhr: Spiele (Netzball, Unihockey, Faustball, Volleyball) Willisau  

08.00 Uhr: Nationalturnen Ufhusen  

19.30 Uhr: TURNERPARTY mit der Powerband «Die Grafenberger» Zell  
 

Sonntag, 3. Juni 2018  

09.30 Uhr: Schlussprogramm, Gottesdienst und Rangverkündigung Zell  

mit FESTANSPRACHE von Bundesrat Ueli Maurer  

und von Regierungspräsident Guido Graf  
 

Auskunft  

www.sportfest18.ch, info@sportfest18.ch, OK Sportfest18, Postfach18, 6144 
Zell, Tel. 076 339 03 03, Marianne Duss, Geschäftsstelle  

festort Zell für die grosszügige Un-

terstützung und gute Zusammenar-

beit. Wer das Breitensportspektakel 

im Luzerner Hinterland unterstützen 

will, kann dies mit einem Gönnerbei-

trag auf das Konto lautend auf den 

Trägerverein Schweizer Sportfest 

2018 (IBAN CH63 8121 1000 0084 

0753 8) bei der Raiffeisenbank Lu-

zerner Hinterland machen. Alle In-

formationen zu den Sponsoren und 
Sponsoring-Möglichkeiten sind auf 

www.sportfest18.ch verfügbar.  

Die Sport Union Schweiz  

Die 1919 gegründete Sport Union 

Schweiz ist mit 40'000 Mitgliedern 

in über 220 Vereinen einer der gröss-

ten Breitensportverbände der 

Schweiz. Schwerpunkte sind Turnen 

und Polysport im Verein für jedes 

Alter, insbesondere für die Jugend. 

Die Geschäftsstelle befindet sich in 

Emmenbrücke. Weitere Informatio-

nen unter: 
 www.sportunionschweiz.ch.  
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